
 

Gesundheitspolitische Positionen der 

Ersatzkassen 2026 

Wir fordern, … 

• … zur dauerhaften Stabilisierung der GKV-Finanzen eine Rücknahme von 

Verwässerungen des ursprünglichen Reformkurses sowie eine 

vollumfängliche Finanzierung der Gesundheitskosten für 

Bürgergeldempfangende. 

• … einen konsequenten Ausbau digitaler Anwendungen und telemedizinischer 

Angebote zur Entlastung von Fachkräften und Sicherstellung der Versorgung 

gerade in ländlichen Regionen.  

• … ein besseres Leiten von Patient:innen innerhalb des Versorgungssystems 

und die Bündelung von Leistungen, u.a. durch eine standardisierte (digitale) 

Ersteinschätzung vor der Inanspruchnahme ärztlicher Leistungen, regionale 

Gesundheitszentren (RGZ) sowie die vom Land geplanten Regiokliniken. 

• … eine flächendeckende Umsetzung der Krankenhausreform ohne weitere 

Ausnahmeregelungen und eine Erhöhung der Investitionsmittel des Landes 

für unsere Kliniken. 

• … klare, einheitliche Strukturen und Prozesse in der Notfallversorgung mit 

digitalen Steuerungssystemen für Patient:innen und Integrierten 

Versorgungszentren (INZ), deren Anzahl sich am medizinischen Bedarf 

orientiert. 

• … neue Strukturen in der Finanzierung der Arzneimittelversorgung für 

Apotheken in ländlichen Regionen und für Notdienste, eine Begrenzung der 

Ausgaben für innovative Arzneimittel und eine Absenkung des 

Mehrwertsteuersatzes für Arzneimittel auf sieben Prozent. 

• … einen bedarfsgerechten Ausbau psychotherapeutische Angebote und eine 

Reduktion von Wartezeiten durch verbesserte Zugangswege für Patient:innen 

und, wo möglich, einen Umstieg auf Therapieverfahren mit einer höheren 

Versorgungskapazität (z.B. Gruppentherapien oder die Systemische 

Therapie). 

• … die Fachkräftesicherung in der Pflege, mehr Eigenständigkeit der 

Pflegekräfte und mehr digitale Lösungen sowie die Übernahme der 

Investitionskosten von ambulanten und stationären Pflegeeinrichtungen 

durch das Land zur Entlastung von Pflegebedürftigen. 

• …dass präventive Maßnahmen frühzeitig ansetzen und Prävention 

gesamtgesellschaftlich und lebensweltübergreifend gedacht wird.  


